
Sie haben es 
in der Hand. 

In Ihrem Briefkasten konnten Sie in den ver-
gangenen Tagen einen Brief der Stadt Köln entde-
cken. Am 25. Mai können Sie Ihre Stimmen abge-
ben: Bei der Kommunalwahl und der Europawahl. 
Sie erhalten damit die Chance, die Entwicklung 
in Köln und in Ehrenfeld entscheidend mitzuge-
stalten.

Wir wollen Ihnen einen Überblick geben, worü-
ber Sie mit Ihren Kreuzen entscheiden können. 

Sie haben Wünsche und Anregungen, was man 
direkt in unseren Veedeln besser machen kann? 
Dann sprechen Sie uns direkt an! Und vor allem: 
Gehen Sie wählen!

Bei Kommunal- und Europawahlen bleibt fast die 
Hälfte der Leute zuhause – wir wollen, dass dies in 
Ehrenfeld anders wird. Entscheiden Sie mit, geben 
Sie Ihre Stimme ab.	
		  Ihre SPD Ehrenfeld

Wo Sie wählen gehen, steht oben rechts auf dem Brief 
der Stadt Köln.

In der Meldehalle des Bezirksrathauses können Sie 
Ihre Stimmen jetzt schon abgeben: 

Venloer Straße 419-421
50825 Köln

Montag, Mittwoch, Freitag, 7:30 bis 12 Uhr
Dienstag, 9:30 bis 18 Uhr

Donnerstag, 7:30 bis 16 Uhr

Oder Sie beantragen Briefwahl und wählen bequem 
von Zuhause. Im Schreiben der Stadt Köln finden Sie 
die Unterlagen dafür. 

Sie haben Ihre Wahlbenachrichtigung verloren? Gehen 
Sie trotzdem wählen, Sie brauchen bloß Ihren Perso-
nalausweis/Reisepass!

Ausführliche Informationen, Termine, 
Programme und Kandidat*innen fin-
den Sie auf 

www.spd-ehrenfeld.de

Sie können jetzt wählen!
Liebe Ehrenfelderin,
Lieber Ehrenfelder, 



Bezirksvertretungen (BV)
kümmern sich um alles, was  
vor Ort passiert und ist nah an 
den Menschen im Veedel. 

Ehrenfeld ist einer der neun 
Kölner Stadtbezirke. Jeder 
Stadtbezirk  hat eine eigen-
ständige Bezirksvertretung, 
an deren Spitze der Bezirks-
bürgermeister oder die Be-
zirksbürgermeisterin steht. 
Josef Wirges ist das seit 1997 

und er soll es bleiben. Er kümmert sich, zeigt Kante gegen 
Rechts und ist unser Garant für Ehrenfeld. 
		  Wer Wirges will, wählt SPD!

Wir treten ein für bezahlbares Wohnen, ein solidarisches 
Miteinander, sanierte Straßen und gute Fahrradwege, 
Raum für Kultur, schöne Plätze sowie ausreichend Ki-
taplätze.

Wählen dürfen alle EU-Bürger*innen ab 16 Jahren. Auf 
dem Wahlzettel stehen die verschiedenen Partein. 

In Neuehrenfeld kandidiert der 24-jährige 
Andreas Pöttgen. Er ist im Veedel auf-
gewachsen und hat bereits fünf Jahre  
Erfahrung in der Bezirksvertretung Eh-
renfeld gesammelt. Nun will er Neueh-
renfeld  eine Stimme im Stadtrat geben.  

Wählen dürfen alle EU-Bürger*innen 
ab 16 Jahren. Auf dem Wahlzettel ste-
hen die Namen der Kandidat*innen 
im Wahlkreis. 

Städte in NRW haben Integrationsräte. Sie beraten die 
Stadt in Fragen der Integration. 
Dafür kandidieren unterschiedliche Listen. Der SPD steht 
beispielsweise die „Kölner Liste“ nah.  

Wahlberechtigt sind alle Bürger*innen ab 16 mit auslän-
dischem Pass, sowie Eingebürgerte. 

Europaparlament

Integrationsrat

Bezirksvertretung
Der Stadtrat kümmern sich um alles, was 
in Köln passiert. Er setzt sich aus 45 in 
den Wahlkreisen direkt gewählten und 
weiteren 45 Ratsleuten, die über Reser-
velisten der Parteien gewählt werden, 
zusammen.

Conny Schmerbach kandidiert erneut 
in Ehrenfeld für den Rat der Stadt 
Köln.  Sie leitet das Bürgerzentrum 
Ehrenfeld, sitzt im Stadtrat und küm-
mert sich dort um Soziales, Integrati-
on und Inklusion.  

Rat der Stadt Köln

Programme, Erklärungen & Kandidat*innen: Ab 3. Mai jeden Samstag von 11-14 Uhr am Barthonia-Forum, Venloer/Gürtel & Lenauplatz (11-13 Uhr)!

Das Europaparlament wird von al-
len EU-Bürger*innen in den 28 Mit-
gliedsstaaten gewählt. Deutschland 
entsendet 99 Abgeordnete. Spit-
zenkandidat der Europäischen So-
zialdemokratie ist Martin Schulz. 

Für das Rheinland kandidiert 
Tine Hördum. Die 30-jährige 
Halbdänin ist in Köln aufge-
wachsen und lebt den europä-
ischen Gedanken. 


